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Zum Ehrentage des Prinjregenten ſnitpold

Halle 12 März
Ein ſeltenes Jubiläum iſt es welches an dieſem Dienstag in München

feſtlich begangen wird nur ſelten iſt es einem Menſchen und noch dazu
in einer ſo aufreibenden Stellung vergönnt die Grenze des bibliſchen
Alters zu überſchreiten Prinzregent Luitpold begeht am 12 März ſeinen
achtzigſten Geburtstag Aber nicht blos auf München und Bayern be
ſchränken ſich die Huldigungen welche man an dieſem Tage dem erlauchten
Fürſten entgegenbringt auch über die blau weißen Grenzpfähle hinaus be
geht die deutſche Nation allerorten dieſen Ehrentag dankbaren Herzens mit
denn nur wenige Bundesfürſten ſind es welche ſich ſo hoher Popularität

erfreuen wie der Regent des Königreichs Bayern Und mit Recht Denn
trotz aller ſorgfältigen Wahrung der Bayern gewährten Sonderrechte iſt
Prinzregent Luitpold ein treuer Anhänger des Deutſchen Reiches und hat

es mehrfach verſtanden die ſich erhebenden partikulariſtiſchen Gelüſte
meiſterhaft zurückzuweiſen

In der Reihe der Herrſcher aus dem Geſchlechte der Wittelsbacher iſt
er eine der markanteſten Perſönlichkeiten und hat durch ſein Walten den
Ruhm dieſes alten Hauſes noch zu mehren gewußt Trotz mancher
Strömungen in dem alten Dynaſtengeſchlechte die namentlich auf reli
giöſem Gebiete zu einer Trennung führten hielten die Wittelsbacher doch
ſtets die Sache Deutſchlands hoch und drei ihres Geſchlechts haben den
deutſchen Kaiſerthron innegehabt Bemerkenswerth iſt auch daß die
Wittelsbacher obwohl ſie treue Söhne der katholiſchen Kirche waren doch
nie die Intereſſen der letzteren voranſtellten und daß faſt in keinem Lande
die Parität ſo peinlich zu wahren geſucht wird wie gerade in Bayern
obwohl dort die evangeliſche Kirche in der Minderheit ſteht

Nach dieſen Maximen hat auch Prinz Luitpold die Herrſchaft geführt

eral
Mittwoch 13 März 1901

13 Jahrgang
Wöchenlliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlälter und Der Hauernfreund

n7ä v vWzu dieſer Stelle aufrücken könnte Am 12 März 1821 geboren widmete
ſich Prinz Luitpold aus Neigung dem Soldatenſtande und zwar der
Artillerie dabei wurden aber die Wiſſenſchaft und ſchönen Künſte nicht
vernachläſſigt und in den 40er Jahren diente eine ausgedehnte Reiſe in
den Mittelmeerländern dazu ſein Wiſſen zu vervollkommnen Jm Jahre
1844 vermählte er ſich mit der nach zwanzigjähriger Ehe heimgegangenen

Prinzeſſin Auguſta von Toskana drei Söhne und eine Tochter ent
ſproſſen dieſem glücklichen Ehebunde Die traurigen Ereigniſſe von 1866
ſahen ihn an der Spitze einer bayriſchen Diviſion die er mit Ehren
führte im Kriege von 1870 befand er ſich als Generalinſperteur der
bayriſchen Armee im Verſailler Hauptquartier und konnte hier zu ſeiner

1866 die Einigung der deutſchen Stämme vorbereiten halfen Auch guten
Dienſt hat er dort durch ſeine Vermittlung mit München der deutſchen Sache

geleiſtet Nach den Kriegsjahren hielt ſich Prinz Luitpold vom öffenlichen
Leben fern nur ſeinen Neigungen lebend Erſt die Ereigniſſe von 1886 riefen
ihn zurück als eine weitere Regierung des kranken Königs Ludwig un
möglich geworden übernahm er am 10 Juni die Regentſchaft die er
auch nach dem Tode des unglücklichen Königs für deſſen geiſteskranken
Bruder Otto weiterführt Es läßt ſich nicht leugnen daß der Prinz im
Anfange ſeiner Regentſchaft in der Bevölkerung wenig beliebt war da
man thörichten Verbreitungen Glauben ſchenkend ihn vielfach wie einen
Uſurpator anſah aber im Laufe ſeiner Regierungsführung hat es Luitpold
wie keiner verſtanden auch die Unverſöhnlichſten für ſich einzunehmen
Es hätte nur eines Wunſches von ſeiner Seite bedurft dann würde ihn
ſchon heute die Königskrone zieren aber darnach hat der beſcheidene Fürſt

nie geſtrebt Beſcheidenheit und ſelbſtloſes Pflichtgefühl ſind ſeine vor
nehmſten Eigenſchaften Hoch und Niedrig ſind ihm gleich gar manche
Anekdoten werden von ihm erzählt wenn er unerkannt im Gebirge
jagend ſich mit den einfachen Bergbewohnern unterhielt die Einladungen

zu Hofe und den intimen Diners ergehen in gleichem Maße an Offiziere
wie Gelehrte Beamte und Künflente Von ſeinem beſcheidenen Sinne
zeugt es wenn er ſich gelegentlich ſeines 80 Geburtstages alle rauſchenden

Feierlichkeiten verbat und dieſelben nur auf das nothwendigſte Maß
beſchränkte wenn er ferner alle Darbietungen abwies und nur ſeine
Genehmigung zu einer wohlthätigen Stiftung gab Ein nicht
minder liebenswürdiger Zug iſt es daß er alle großen Empfänge
abbeſtellte und lediglich ſich eine von der Schuljugend dar
zubringende Ovation vorbehielt Daß er den Tag nicht vorübergehen
läßt ohne das herrliche Recht der Begnadigung wahrzunehmen iſt bei
dem Charakter des Prinz Regenten ſelbſtverſtändlich betrachtet er doch das
lange Leben als eine Gnade des Himmels der er nur durch Wohlthun
gerecht werden kann

So vereinigt Prinz Regent Luitpold in ſich alle ſchönen Eigenſchaften
eines Menſchen mit denen eines guten Fürſten und darum hallen dieſem
erprobten und durchaus deutſch fühlenden Herrſcher zu ſeinem Ehrentage
die herzlichſten Wünſche aller deutſchen Gauen von den Alpen bis zur
jütiſchen Grenze entgegen Noch lange Jahre möge es ihm vergönnt ſein
das ſchöne Bayernland zu weiterer Entwicklung zu führen und im Bunde
der deutſchen Fürſten ſeine Stimme zum Wohle der deutſchen Nation zu

erheben Das walte Gott
Der Reichsanzeiger ſchreibt an der Spitze ſeines nichtamtlichen

Freude ſehen wie die braven Bayern Seite an Seite mit dem Feinde von
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dies ſeltene Geburtstagsfeſt in den bayeriſchen Landen mit Kundgebungen
treuer Anhänglichkeit für den geliebten Regenten begangen ſo richten ſich
auch in allen anderen Bundesſtaaten des Reiches die Blicke der Patrioten
dankbar und verehrungsvoll auf den greiſen hohen Herrn der als Zeuge
und Mitſtreiter aus der großen Zeit des Einigungskrieges mit nur noch
wenigen anderen Fürſten der Nation erhalten geblieben iſt Dem er
lauchten Verbündeten Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs dem
getreuen Verwalter des bayeriſchen Königsthums dem edelſinnigen
Förderer der Kunſt der Wiſſenſchaften und der Humanität widmen wir
ehrerbietige und herzliche Wünſche für noch viele Jahre eines geſegneten
Alters

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Se königl Hoheit Prinz
Luitpold des Königreichs Bayern Verweſer begeht morgen am 12 März
ſeinen achtzigſten Geburtstag Seit Wochen ſchon hat ſich das bayeriſche
Volk haben ſich die kunſtfrohe Hauptſtadt und andere Städte Bayerns
ſowie zahlreiche Körperſchaften Jnſtitute Vereine gerüſtet dieſen Ehrentag
des allgemein beliebten volksthümlichen Regenten feſtlich zu begehen und
dankbar ſind eine Reihe von Kundgebungen und Erlaſſen aufgenommen

worden die der Prinzregent im Hinblick auf ſeinen Geburtstag der Oeffent
lichkeit bereits übergeben hat Der morgige 12 März wird ein allgemeiner
Freudentag des treu an ſeinem Fürſtenhauſe hängenden bayeriſchen Volkes
ſein aber auch im ganzen deutſchen Reiche nimmt man innigen Antheil
an dieſem Tage wo der Regent des zweitgrößten deutſchen Bundesſtaates

das 80 Lebensjahr vollendet Wir verehren in dem greiſen ſympathiſchen Prinz
Regenten von Bayern einen allezeit treu befundenen deutſchen Bundes
fürſten der unermüdlich über der Wohlfahrt ſeines Landes wacht wie er
eifrig an ſeinem Theil mitwirkt an dem Gedeihen des geſammten deutſchen
Vaterlandes Die großen Begebenheiten des Kriegsjahres 1870/71 ſahen
den Prinzen Luitpold an der Seite König Wilhelms im Hauptquartier
und freudig bot er damals Herz und Hand um die Einigung Deutſch
lands mit herbeiführen zu helfen Ueber die Grenzen Bayerns hinaus
wird es mit anfrichtiger Berehrung empfunden wie er mit großer Umſicht
in ſchwieriger Zeit für ſein Land Jahre ruhigen und ſtetigen Gedeihens
heraufführte Den Glückwünſchen die ganz Bayern am 12 März ſeinem

ehrwürdigen Regenten entgegenbringt ſchließen wir uns aus warmem

Herzen an Gott erhalte den Prinzen Luitpold
noch lange in jener Friſche und Kraft die den Achtzigjährigen auszeichnet
und ſegne auch fernerhin ſeine weiſe und glückliche Regierung

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

a Berlin 11 März
Präſiden Graf Balleſtrem macht Mittheilung von dem Ableben des

Abg v Stumm Das Haus ehrt das Andenken deſſelben in der üblichen
Weiſe Eingegangen iſt der Nachtragsetat für China Auf der
Tagesordnung ſteht der

Se königliche Hoheit

Kolonialetat
und zwar zunächſt der Etat für Oſtafrika Die Kommiſſion hat hier
für Bauten nur 148000 Mk ſtatt der geforderten 398000 bewilligt ferner
die zur Fortſetzung der Bahn Tanga Korogwe bis Mombo geforderten
11 Millionen Mark und 2 Millionen Mark erſte Rate für Herſtellung
r Bahn Da An WMron n ſt Ztrfe wonesder Bahn Vdar es Salaam bis De ro des erſten Dtucks Der tie

veſ e en rleig ine 2eſolutibahn geſtrichen doch beantragt ſie zugleich eine Reſolution dahin
den Reichskanzler zu erſuchen behufs Erbauung jenes Theilſtücks bis

Erſt in ziemlich hohem Alter und unter tragiſchen Umſtänden iſt er zur Theiles Seine königliche Hoheit der Prinz Luitpold des Königreichs Mrogoro entweder auf Grund eines mit einem Privatunternehmer abge
Regentſchaft gelangt nachdem es früher ausgeſchloſſen ſchien daß er jemals Bayern Verweſer vollendet am 12 März ſein 80 Lebensjahr Wird l ſchloſſenen Vertrages oder mit Hilſe des Privatkapitals auf annehmbarer

Gä li l ihm und reichte ihm Lorbeeren anſtatt Roſen bah Sie Das würde mir peinlich ſein Hattenheim ſchüttelte mitan ſe ieſe iſt eben verwöhnt ich muß ſie knapper halten Sie kennt noch faſt verſchmitztem Lächeln den Kopf
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

41 Fortſetzung Nachdruck verboten
Günther biß ſich bei dieſen Gedanken zornig auf die Lippe

und lachte ſchneidig auf Ei weil ſie ſeine Liebe eben er
widert Weil ich ſie an jenem Ballabende geradezu in ſeine
Arme getrieben habe und ihr ſelber die Alternative ſtellte

Jhn oder mich ſeine treue Verehrung oder meinen ungetreuen
Spott und da wählte ſie natürlich ihn und ſeine Treue

Aber ſie hat mich früher geliebt ich müßte ja nicht die
Weiber kennen Und ihre Seele war ein aufgeſchlagenes
Buch Aber es war mir nicht intereſſant genug darin zu
leſen ich blätterte ein wenig darin und warf es gelangweilt
zur Seite Reimar aber hatte Ausdauer er las ſie durch bis
zu den Kapiteln welche ſüßen Lohn verheißen

Jſt aber Hattenheim etwa der Mann dazu mich ſo völlig
vergeſſen zu machen Nein Sie muß an mir hangen und mich
trotz ihres Haſſes fortlieben ich nahm ihr Herz und gab es
ihr noch nicht zurück All ihre Kälte iſt Verſtellung ſie giebt
mir verdienten Lohn und zahlt Gleiches mit Gleichem zurück
aber nicht ewig ſie wird dem alten Zauber anheimfallen und
dann

An das Dann dachte Graf Günther nicht weiter ihn
intereſſierte nur das Jetzt er wollte nur die Prinzeſſin Sylvie
ein wenig reizen Ja das war doch immer die Hauptſache
Das Benehmen Jhrer Hoheit rgerte ihn ſie war laupiſch
oft hochmüthig ſeit einiger Zeit Sie kokettierte mit ihm
pour passer le temps VLiebte er ſie O nein Er der Gour
mand weiblicher Schönheit fand nichts begehrenswerth an ihr
außer der Krone und dem Nimbus welcher ſie umſchwebte er
hatte nur hochfliegende Pläne keine ſüßen Träume im Herzen
Die Hand einer Prinzeſſin Das war der höchſte Tribut
welchen das Leben ſeiner Eitelkeit zahlen konnte nur danach
ſtrebte er Alles andere fiel ihm ja von ſelbſt zu Aber die

Hand dieſer Prinzeſſin ſchlug in letzter Zeit oft ſcherzend nach

keine Eiferſucht voyons done die iſt oft bittere aber gute
Arzenei für den Uebermuth Jhr Vetter wird kommen die
kleine Hoheit ſcheint ſich in dem Gedanken wohl zu befinden
einen Hochzeitsſchleier um die Krone eines Erbprinzen zu ſpinnen
Nur Geduld Graf Lehrbach ſpinnt dafür ein feines Netzchen
deſſen Fäden hält Gänſelieſel in der Hand und deſſen Maſchen
ſind beſtimmt dem ſtolzen Vöglein mit dem Purpurkleid ſüße
Feſſeln um die Schwingen zu ſtricken

So dachte Graf Günther in den erſten Tagen nach der
Schlittenpartie und forſchte mit bewölkter Stirn wann das
Eintreffen des Erbprinzen Karl Theodor zu erwarten ſei Und
dann beobachtete er Sylviens Geſicht wenn er dem Gänſelieſel
die Cour machte Nach und nach aber ſah er immer weniger
zu der Prinzeſſin hinüber weil es ihm viel intereſſanter war
Joſephinens Mienenſpiel zu beobachten und die Ankunft des
fürſtlichen Freiers war ihm bald vollkommen gleichgültig Nur
das ärgerte ihn namenlos daß Sylvie über Fräulein von Wetters

ihles Verhalten ſpöttiſch lachend den Kopf zurückwarf als ſie
eine Niederlage erkannte ſein vergebliches Bemühen mit
Hattenheim zu rivaliſieren Das ſollte und durfte nicht ſein
Seine Stimmung ward immer gereizter ſein Zorn gegen

Reimar ſtets offenbarer
Jm Theater war er in die Lattdorfſche Loge getreten um

Joſephine während einer Zwiſchenpauſe einen Veilchenſtrauß
zu überreichen er wußte daß Sylvie jede ſeiner Bewegungen
von der gegenüber liegenden Loge beobachtete Hattenheim
hatte ihn freundlich begrüßt ohne jedoch den Stuhl an der
Seite der jungen Dame zu räumen Er ſchien es ganz ſelbſt
verſtändlich zu finden daß er dieſen Platz einnahm

Sag mal lieber Dicker Du biſt wohl ſehr müde fragte
Günther ſcherzend und rüttelte zum ſtummen Wink an der
Seſſellehne Reimar ſah ihn an O nein ſagte er trocken

Na dann ſteh auf und gönne mir die Freude Dir Ge
W

e

legenheit zu geben auf mich herab zu ſehen

Zum Kuckuck noch eins Dicker ärgere mich nicht Noch
klang es lachend von den Lippen des ſchönen aber
ſein Antlitz röthete ſich bereits und die Ader auf der Stirn
ſchwoll an

Reimar muſterte ihn amüſiert Wenn Du auf ſo un
ſicheren Füßen ſtehſt alter Freund ſetz Dich in Gottes Namen
ich riskiere es ſchon Dir eine Weile Platz zu machen Damit
erhob er ſich ſtützte ſich aber mit abgewendetem Geſicht ſo
bedauerlich auf die Rampe daß Günthers Veilchenſträußchen

v ncannes

welches Joſephine vor ſich auf die Sammetbrüſtung gelegt
hatte von ſeinem Ellenbogen in das Parquet hinab gewiſcht
wurde

Oh ſagte er nur da unten liegt
Das ſehen wir lachte Lehrbach ſcharf auf dann nahm

dem Seſſel Beſitz während Hattenheim ſich zur Thür

Wo wollen Sie denn hin rief ihm Fräulein von Wetter
faſt erſchrocken nach

Sehen ob die Veilchen noch zu retten ſind
Aber eilen Sie ſich daß Sie zum nächſten Akt wieder

da ſind
Sie nickten ſich beide zu wie Menſchen die ganz einig

ſind Lehrbachs Schläfe hämmerten Das iſt gleichzeitig eine
Abſchiedsbewilligung für mich fragte er mit einem mißglükkkten
Verſuche heiter zu erſcheinen

Jn demſelben Augenblick trat Baron Ouchy ein um bei
Ange anzufragen ob er morgen nach dem Diner bei dem
ruſſiſchen Botſchafter die neuen Nokturnos mit ihr proben dürfe

Der Fächer in den Händen der Comteſſe bebte leiſe als
ſtreifte ihn ein Luſtzug Sie nickte ihm mit demſelben liebens
würdigen Lächeln zu welches ihr ſchon zur Gewohnheit
geworden war

Dann ſprachen ſie über Muſik über die Oper welche man
ſoeben hörte Zampa
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Seike 2 Mittwoch
Grundlage dem Reichstage eine Geſetzesvorlage zu machen Nach
kurzem Referat des Abg Prinz Arenberg bemerktAbg Vebel Soz Schon 17 Jahre alſo ein halbes Menſchenalter
ſei die Kolonie in unſerem Beſitze und noch immer haben wir von der
ſelben nicht die geringſten Erfolge geſehen noch immer iſt der Handel der
Kolonie mit Deutſchland minimal ebenſo die Einnahmen der Kolonie
Die einzige Steuer die etwas einbringt iſt die Hüttenſteuer aber gerade
ſie ſtößt auf Widerſtand ſo daß ihre Eintreibung geradezu eine grauſame
iſt Schon 2000 Menſchen ſind dabei ums Leben gekommen wie Dr Hans
Wagner verſicherte Ferner ſcheint in Oſtafrika die Sklaverei aufrecht
erhalten zu werden und zwar mit Billigung der diesſeitigen Behörden
Den Herrn Kolonialdirektor fragt Redner ſchließlich noch was mit dem
Hauptmann Kannenberg geſchehen ſei der Nachts durch das Schreien

re Kindes geſtört aufgeſprungen ſei und Mutter und Kind erſchoſſen
abe

Abg Hafſe ntl iſt im Gegenſatz zum Vorredner der Anſicht daß
ſich die Organiſation der Verwaltung in den Kolonien durchaus bewährt
habe Den Plantagen müſſe mehr Zeit gelaſſen werden ſich zu entwickeln
Aus dem einſtweiligen Rückgang des Handels könne ſomit gar kein Schluß
zum Nachtheil der Kolonie gezogen werden Freilich dürften wir es an
dem dazu Nöthigen nicht fehlen laſſen alſo beſonders nicht an Auf
wendungen für Verkehrswege Daß die Hüttenſteuer ſchädlich wirke wie
Bebel nach anderen Quellen behaupte werde durch die letzte amtliche Denk
ſchrift widerlegt Mit Bebel wünſche allerdings auch er daß der Bureau
kratismus in der Verwaltung zurücktrete Jedenfalls habe General Liebert
mit außerordentlichem Eifer die wirthſchaftliche Entwickelung der Kolonie
gefördert Wünſchenswerth ſei es daß wir um die Kolonie
von Sanſibar unabhängig zu machen recht bald die Markwährung ſtatt
der Rupien Währung dort einführen

Kolonial Direktor Stübel ſtellt zunächſt Bebel gegenüber feſt
daß wir für Oſtafrika bisher nicht 58 ſondern erſt 55 Millionen Mark
aufgewendet hätten Lachen links Wenn ſich Oſtafrika noch nicht nach
Wunſch entwickelt habe ſo liege das daran daß wir noch nicht genügend
für Verkehrswege geſorgt hätten Daß der Hüttenſtener 2000 Menſchen
zum Opfer gefallen ſeien ſei nach den ihm zugegangenen Berichten eine
phantaſtiſche Unwahrheit Es habe ſich aus Anlaß der Hüttenſteuer ſtets
nur um Revolten geringfügiger Art gehandelt Was Gouverneur Liebert
anlange ſo ſeien die Angriffe gegen denſelben ganz unberechtigt That
ſächlich haben dieſe Angriffe nichts mit dem Rücktritt Lieberts in der Armee
zu thun die Kolonialabtheilung hat dieſen Rücktritt der lediglich auf
eigenen Antrag Lieberts erfolgt ſei ſehr bedauert Die Hausſklaverei beruhe
nicht auf geſetzlicher Baſis Der Hauptmann Kannenberg ſei zu Dienſt
entlaſſung und drei Jahren Gefängniß verurtheilt worden Die Anregung
betr Einführung der Markwährung werde er zum Gegenſtand ſeines
Studiums machen

Abg v Hertling Ctr wünſcht Maßnahmen zur allmählichen Ab
ſchaffung der Hausſklaverei und Schuldknechtſchaft
Abg Bebel Soz bemerkt dazu da die Sklaverei als ſolche ſchon

längſt dort abgeſchafft worden ſei müßte doch nachgerade auch das
Element für die Hausſklaverei dort abſterben Redner hält im Uebrigen
ſeine Ausführungen und Anſichten aufrecht

Kolonialdirektor Dr Stübel erwidert die Hausſklaverei pflanze ſich
durch die Geburten fort
Abg v Vollmar Da hört doch alles auf Auf deutſchem
Gebiete darf doch niemand als Sklave geboren werden Man ſolle ſo
etwas doch nicht noch beſchönigen ſondern dieſen Schandfleck der Sklaverei
auch in der Geſtalt der Hausfklaverei beſeitigen Der Hauptmangel in
den Kolonien ſei das ungeeignet vorgebildete Beamtenperſonal

Abg Graf Stolberg konſ verſichert auch Namens der Konſervativen
daß dieſelben die Abſchaffung der Sklaverei in unſeren Kolonien als ein
Hauptziel betrachteten das aber nur allmählich erreicht wzrden könne
Und r würden beſonders gute Verkehrsmittel Eiſenbahnen und dergl
mitwirken

Nach weiteren unerheblichen Bemerkungen der Abgg Bebel v Kar
dorff und des Kolonialdirektors Dr Stübel ſchließt dieſe Debatte Bei
den einmaligen Ausgaben äußert
Abg Haſſe nil ſein Bedauern darüber daß die I Mill Mark

kür die Fortſetzung der Eiſenbahn TangaKorogewe bis nach Mombo ge
en ſeien Hoffentlich werde dieſe Strecke im nächſten Jahre bewilligt

werden
Abg Arendt freikonſ ſchließt ſich dem an Gerade dieſe Linie ſei

rlativ am leichteſten zu bauen und das in Betracht kommende Uſambara
Gebiet werde immer werthvoller je mehr man ſich von der Küſte entfernt
Abg Richter fr Vg Für die Herren iſt immer diejenige Gegend
in Oſtafrika die ſchönſte wo ſie eine Bahn gebaut haben wollen Handelt
es ſich um Dar es Salaam ſo iſt es dort am ſchönſten wenn um Uſambara
dann dort Heiterkeit Nach einem Bericht auch in einer nationalliberalen
Zeitung hat die Uſambara Bahn garnichts Verlockendes Man hat uns
zwar einen Ertragsüberſchuß von 860 Mk herausgerechnet aber faſt ohne
jede Amortiſation Schon bei dem bisher gebauten Theil der Uſambara
Bahn iſt der Koſtenanſchlag erheblich überſchritten worden das würde
auch bei dieſer Fortſetzung geſchehen So eilig haben wir es jedenfalls
mit dieſer Bahn nicht

Nach einer Entgegnung des Abg Arendt ſchließt dieſe Debatte
Vicepräſident v Frege will nunmehr ſtatt des Antrags der Budget

kommiſſion den Titel in der Faſſung der Regierungsvorlage zur Ab
ſtimmung bringen

Abg Richter proteſtiert gegen dieſe Frageſtellung da zunächſt über
den Antrag der Kommiſſion abzuſtimmen ſei und erſt falls dieſer abgelehnt
werde über die Regierungsvorlage abgeſtimmt werden könne

Abg Haſſe ntl ſpricht den Präſidenten das Necht zu in der von
ihm beabſichtigten Weiſe zu verfahren

Vor der Abſtimmung über die Faſſung der Vorlage erklärt Abg
Richter Unter dieſen Umſtänden zweifle ich die Beſchiußfähigkeit des
Hauſes an Bewegung Heiterkeit

Vicepräſident v Frege mit dem inzwiſchen Präſident Graf Balleſtrem
der ſofort herbeigerufen worden war Rückſprache genommen bemerkt nun
mehr daß er bereit ſei den Antrag der Kommiſſion zunächſt zur Ab
ſtimmung zu bringen

Jch liebe dieſes Werk ſagte der junge Diplomat
gleichzeitig an Joſephine wendend

Unbegreiflich erregte ſich Ange triviale Melodien und
ein unſinniger Text

Aber ſo leidenſchaftlich empfunden daß es durch Mark
und Bein geht

Leidenſchaften die nicht nachahmungswerth ſind finde ich
immer unſchön und darum laſſen ſie mich kalt entgegnetedie Comteſſe mit einem jener Blicke welche Prinz deu un

nahbar nannte
Sympathiſieren Sie vielleicht mit dieſem Teufel in

Menſchengeſtalt welchem nichts mehr hrilig iſt
Ja ich würde ſo lieben können wie er

Ange zuckte empor Joſephine aber lachte harmlos auf
Dann muß man ſich ja vor Jhnen fürchten

Thatſächlich mein gnädiges Fräulein Es lag etwas
Dämoniſches in den blaſſen Zügen des Sprechers Für mich
hat nun der Gedanke ſchrankenlos und maßlos geliebt zu
werden etwas Berauſchendes Ein Mann welcher vor irgend
einem Hinderniß mag es ſelbſt ſein Leben gefährden zurück
ſchreckt anſtatt kühn und trotzig die Hand nach der Erwählten
ſeines Herzens auszuſtrecken der liebt meiner Anſicht nach nicht
er macht es ſich und anderen nur weis

So würden Sie auch rauben und entführen wie der
Bandit auf der Bühne drunten Die blauen Angen Jofephinens
ſahen ihn faſt übermüthig an Ange ober neigte ſich zur Seite
und drückte leiſe aufhuſtend das Spitzentuch gegen die Lippen
ſie ſah recht bleich aus

Gewiß lachte Ouchy Dem Schickſal würde ich ſelbſt
eine junge Dame welche ich liebe entreißen rauben und ent
führen um jeden Preis

Lehrbach hatte ſich verſtimmt zurück in den Seſſel gelehnt
Fortſetzung folgt

ſich

ſeligkeiten nicht beendet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Abg Richter GroßeHeiterkeit

Entſprechend dem Antrage der Kommiſſion wird ſodann die Fort
ſetzung der Bahn Tongo Korogwe bis Mombo geſtrichen Bei dem von
der Kommiſſion geſtrichenen Titel 2 Millionen erſte Rate für die Central
bahn und zu der hierzu von der Kommiſſion beantragten Reſolution
nimmt ſofort das Wort

Kolonialdirektor Dr Stübel Es wird die Herren intereſſieren zu er
fahren daß den Plepgeperden Körperſchaften unmittelbar eine Zinsgarantie
Vorlage alſo für eine von privater Seite zu erbauende Centralbahn im
Sinne jener Reſolution zugehen wird Hört hört

Mit Rückſicht auf dieſe Erklärung beſchränkt ſich das Haus für heute
darauf die geforderten 2 Millionen zu ſtreichen und die Debatte über die
Reſolution bis zum Eingang der angekündigten Geſetzesvorlage zu vertagen Damit an Oſtafrika erledigt Bei dem Etat für Kamerun

beklagt ſich
Abg Schrempf Ctr darüber daß den kleinen Anſiedlern nur un

geeignetes Land angewieſen werde während die beſten Ländereien großen
Kapitaliſten gegeben würden Redner ſtellt dem Kolonialdirektor ſein
Material über ſchlechte Behandlung der Neger zur Verfügung

Kolonialdirektor Dr Stübel dankt dafür verſpricht Unterſuchungen
Die Landfrage ſei die allerſchwierigſte die Verwaltung werde aber bemüht
ſein allen Mißſtänden in der Kolonie abzuhelfen

Der Etat für Kamerun wird genehmigt desgl debattelos der Etat
für Togo Beim Etat für Südweſtafrika fragt

Abg Bebel wie es mit den Grund und Bodenverhältniſſen in
Swakopmund ſtehe Den dort hingebrachten Mädchen ſoll es ſehr ſchlecht
gehen einige ſollen Selbſtmord verübt haben Wie ſei die Begnadigung
gegenüber dem Prinzen Arenberg einem Mörder möglich geweſen

Präſident Graf Valleſtrem Das Begnadigungsrecht iſt ein Recht
der Krone Jch habe es ſtets gelitten wenn darüber allgemein geſprochen
wurde aber ich kann es nicht zulaſſen daß Sie an dem einzelnen Falle
Kritik üben

Abg Bebel Jch muß mich der Anordnung des Präſidenten fügen
und ſchweigen Aber ich glaube auch mein Schweigen wird im Lande
richtig gewürdigt werden

Kolonialdirektor Dr Stübel Der Einwanderung von Mädchen nach
Südweſtafrika ſteht die Kolonialverwaltung fern daß ſich Mißſtände er
geben haben und Selbſtmorde iſt uns unbekannt ich werde aber nicht
unterlaſſen der Sache näher zu treten Endlich ſagt Redner eine Ueber
ſicht über die Landconceſſionen bis zur dritten Leſung zu

Abg v Vollmar Soz bringt die Frage der BurenTrecks nach
Deutſchſüdweſtafrika zur Sprache die er begrüßen werde

Auch Abg Arend frkonſ glaubt daß die Buren zur Hebung unſrer
Kolonie beitragen würden

Nach unerheblicher weiterer Debatte wird der Reſt des Etats genehmigt
Der Etat für Neuguinea wird debattelos genehmigt ſowie der für die
Carolinen Marianen Palao Jnſeln und für Samoa Endlich wetden
die zugehörigen Theile des Etats des augwärtigen Amts genehmigt

ienstag Etat des Reichseiſenbahnamts Petitionen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 März Hofnachrichten Das Befinden des
Kaiſers iſt ein fortgeſetzt gutes Die Heilung der Wunde macht ſo
regelmäßige Fortſchritte daß der Monarch heute Vormittag wieder
ſein Arbeitszimmer aufſuchen und den Vortrag des Chefs des Civil
kabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus hören konnte Wie der
Reichs Anzeiger mittheilt iſt der Kaiſer infolge der erlittenen Verletzung

genöthigt auf längere Zeit ſich beſondere Schonnng aufzuerlegen Aus
dieſem Grunde iſt auch die für den 22 März in Ausſicht genommene
Enthüllung von drei Gruppen in der Siegesallee und dem Denkmal
Kaiſer Wilhelms I in Potsdam bis auf Weiteres verſchoben

Zum Bremer Zwiſchenfall liegt eine Meldung der Weſer
zeitung vor wonach die Unterſuchung keine weiteren belangreichen That
ſachen ergab anßer daß ſich eine einwandfreie Zeugin freiwillig
meldete und erklärte ſie habe ein entſprechendes Eiſenſtück am Orte der
That kurz vor der That am Boden liegen ſehen Ein Reichsanwalt
iſt am Freitag in Bremen geweſen Die Vorunterſuchung iſt jetzt von
der Polizei dem Unterſuchungsrichter übergeben worden das Reichsgericht
ernannte den bremiſchen Richter Donandt zum Unterſuchungsrichter Ueber
den weiteren Gang der Unterſuchung verlautet bisher noch nichts Weiland
befindet ſich noch immer im Unterſuchungsgefängniß demnächſt aber dürfte
ihn das Jrrenhaus aufnehmen wohin er zur Beobachtung ſeines Geiſtes
zuſtandes überführt werden ſoll

Die drei altpreußiſchen Großlogen hatten anläßlich der
Zweihundertjahrfeier des Königreichs Preußen eine Geldſammlung
innerhalb ihrer Tochterlogen veranſtaltet welche die Summe von
90,000 Mk ergeben hat Dieſe iſt dem Kaiſer mit der Bitte über
reicht worden nach ſeinem Ermeſſen Beſtimmung darüber zu treffen Der
Kaiſer hat jetzt entſchieden daß die Jnbiläumsgabe dem Blindenheim
in Königs Wuſterhauſen überwieſen werden ſoll

Der ehemalige Reichstagsabgeordnete Doktor Sigl
der Herausgeber der Zeitung Das Bayeriſche Vaterland bei dem ſich
laut Meldung des B ſchon ſeit Wochen Zeichen geiſtigen Ver
falles bemerkbar machten wurde in eine Kuranſtalt nach Thalkirchen
gebracht Eine Hoffnung auf Heilung des Patienten iſt nicht aus
geſchloſſen Die T welche ebenfalls meldet daß Sigl in ein
Jrrenhaus gebracht worden fügt hinzu Damit ſchwindet wenigſtens
vorläufig eine der markanteſten publiziſtiſchen Erſcheinungen Deutſchlands
vom Kampfplatze Dr Sigl hat trotz ſeiner vielen komiſchen Seiten die
ihn mitunter geradezu zum Klown machrten unleugbar einen nicht geringen
Einfluß in ſeinem engeren Vaterlande ausgeübt leider nicht zum Nutzen
des Reichsganzen Sein verbohrter Preußenhaß zog einen Partikularismus
in ihm groß der ihn mitunter zu den drolligſten Seitenſprüngen in ſeinem
Leiborgan veranlaßte Mit Sigl dürfte wohl auch ſein Sprachrohr das
Bayr Vaterland fallen

Die Jnden Deutſchlands werden ſich organiſieren Wie
nämlich der Börſen Cour zu melden weiß hat ein mit der Vorberathung
der Organiſationsfrage betrauter Ausſchuß unter Hinzuziehung zahlreicher
Delegierter aus allen Theilen des Reichs nach einem Antrag des Juſtiz
raths Breslauer aus Berlin den geſchäfſtsführenden Ausſchuß beauftragt
mit der Ausarbeitung eines Entwurfs für eine Geſammtorganiſation der
Juden Deutſchlands der einer neuen Verſammlung zur Beſchlußfaſſung
unterbreitet werden ſoll Bis dahin iſt der Anſchluß derjenigen Organiſationen
zu erſtreben welche ſich noch nicht erklärt oder ſich ablehnend verhalten
haben Von einem Judentage in der urſprünglich geplanten Formſcheint man nach dieſem Beſchluſſe ganz abſehen zu wollen

München 11 März Bei dem heutigen diplomatiſchen
Empfange ſprach der Prinzregent ſeinen ſämmtlichen Staatsminiſtern
ſein unbegrenztes und unwandelbares Vertrauen ſowie ſeinen herzlichſten
Dank aus für ihre treuen Dienſte und beſchenkte jeden einzelnen Miniſter
mit ſeinem Bildniſſe mit der eigenhändigen Unterſchrift Salus publica
summa lex est

Saarbrücken 11 März Wie die Saarbrücker Zeitung meldet
richtete der Kaiſer an die Freifrau von Stumm Halberg folgendes
Telegramm Schmerzlich bewegt durch die Nachricht vom Hinſcheiden
Jhres von mir ſo hochgeſchätzten Gemahles ſprechen die Kaiſerin und ich
Ihnen und den Jhrigen unſere wärmſte und aufzichtigſte Theilnahme aus
Möge der gütige Gott Jhnen Allen Troſt ertheilen dieſen ſo ſchweren
Verluſt zu tragen

Dann ziehe ich meinen Zweiſel zurück

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 11 März Ueber weitere Verhandlungen zwiſchen
Botha und Lord Kitchener liegen Nachrichten nicht vor Ob ein
ſiebentägiger Waffenſtillſtand wirklich zu Stande gekommen iſt und die
anderen Burenkommandanten den angeblich vereinbarten Bedingungen für
die Beilegung der Streitigkeiten ihre Zuſtimmung ertheilt haben muß bis
auf weiteres dahingeſtellt bleiben Jmmerhin iſt zu beachten daß Botha
zu Friedensverhandlungen gar nicht befugt iſt Zu dieſen wäre nur
Schalk Burger bevollmächtigt der ordnungsmäßig mit der Vertretung
des abweſenden Präſidenten betraut iſt Botha könnte nur über Be
dingungen einer Kapitulation der unter ſeinem Oberbefehl ſtehenden Truppen
verhandeln falls er eine Fortſetzung des Kampfes für ausſichtslos halten
ſollte Selbſt mit der Waffenſtreckung Bothas wären aber die Feind

Dewet und Steijn haben jeden Gedanken an
eine Kapitulation weit von ſich gewieſen und würden vermuthlich den
Kampf ſo lange fortſetzen wie ſie noch über den dazu erforderlichen An
hang verfügen

13 März Nr 61Ueber Dewets Bewegungen wird der Times aus Aasvogelkop
weſtlich von Bloemfontein vom 9 5 edrahtet Dewets Rückzu
nach Norden ſei in Eilmärſchen mit etwa ann erfolgt Sein 3
ſei anſcheinend Bultfontein und die Linie bei Kroonſtad Vier andere
Burenführer Prätorius Brand Hertzog und Koble ſeien noch im Süd
weſten des Oranjeſtaats und in der Kolonie Jhre Kommandos hätten
ſich in ſehr kleine Abtheilungen aufgelöſt Brand griff die Nachhut
Plumers an als er Petrusburg verließ tödtete einen Mann und nahm
15 Mann gefangen die bei Ankunft der Vorhut Bethunes freigelaſſen
wurden So lange Dewet ſich im Kaplande befand war er genöthigt
ein mehr oder minder zuſammenhängendes Kommando zu erhalten Jetzt
wo er ſich wieder auf ſeinem eigenen Gelände bewegt iſt es faſt un
möglich gegen ihn zu operieren Denn ſobald er bedrängt wird
löſt ſich ſein Anhang auf um wenige Tage ſpäter ſich wieder zuſammen
zufinden Ehe Fronemann zu Dewet und Steijn ſtieß hatten dieſe
nur 30 Mann unter ihrem Befehle Jn der Kapkolonie ſtehen noch
folgende Buren eine Abtheilung unter Kruitzinger eine andere unterScheepers in Murraysburg und etliche nördlich von Steynsburg Aus

Bloemfontein wird von Reut Bur gemeldet Nach den letzten Berichten
marſchiert Dewet fortgeſetzt nordwärts um die Eiſenbahn in öſtlicher
Richtung zu überſchreiten wahrſcheinlich iſt er jetzt irgendwo weſtlich von
Kroonſtad Viele früheren Feinde Englands in Bloemfontein Brandfort
und Kroonſtad haben ſich jetzt den Engländern angeſchloſſen

Aſien
Die Wirren in China

Die Times melden aus Shanghai vom 11 März Aus glaub
würdiger Quelle wird gemeldet Rußland habe der chineſiſchen Regierung
bekannt gegeben wenn das Mandſchurei Abkommen nicht bis zu dem
nahen von Rußland bezeichneten Datum unterzeichnet ſei ſo werde es die
Konvention zurückziehen und härtere Bedingungen aufſtellen Li Hung
Tſchang erkläre er ſei machtlos Widerſtand zu leiſten Hier herrſcht
beträchtliche Beſorgniß da man glaubt es beſtehe gegenwärtig zwiſchen
den Vicekönigen am Jangtſe und Li Hung Tſchang die äußerſte Spannung
Die Times melden ferner aus Newyork vom 10 März Es iſt
zweifellos daß die Regierung der Vereinigten Staaten obwohl ſie noch
immer wünſcht die intimen Beziehungen zu Rußland aufrechtzuerhalten
doch mit Beſorgniß das ruſſiſche Vorgehen in der Mandſchurei be
trachtet welches die amerikaniſchen Intereſſen ſchädige und es unmöglich
zu machen drohe daß China ſeine diplomatiſchen Verpflichtungen gegen
Amerika erfülle durch diejenigen Handelskonzeſſionen welche die Regierung
der Vereinigten Staaten als Kompenſation für ihr ſelbſtloſes Eintreten für
China gegenüber der geſammten Chriſtenheit ſchließlich erwarte

Die Grenze von Schanſi und Tſchili wird vorausſichtlich noch der
Schauplatz weiterer Kämpfe ſein da die Chineſen zu energiſchem
Widerſtande entſchloſſen zu ſein ſcheinen Nach Berichten aus der
Schanſi konſtruieren nämlich die Chineſen umfaſſende Befeſtigungen
an der Grenze und mobiliſieren große Truppenkörper dort um den
Vormarſch der Ausländer zu verhindern Ebenſo wie Walderſee Kiau
tſchou will General Gaſelee demnächſt Shanghai beſuchen keiner von
beiden will jedoch China verlaſſen Die Königlichen Prinzen die
das Verdikt der Geſandten trifft ſchicken ſich anſcheinend nun ebenfalls
zu bewaffnetem Widerſtand an Die Lage der Dinge iſt für ſie
nicht ungünſtig da ſie über anſehnliche Truppenmaſſen verfügen Die
North China Daily News melden Prinz Tuan Tungfuhſiang und
andere ſchuldige Würdenträger befinden ſich jetzt in Ninghſia und ſind
zum Widerſtand gegen ihre Verhaftung vorbereitet Tungfuhſiang verfügt
über 20000 Mann Prinz Tuan über 10000 Ein kaiſerlicher Kommiſſar
iſt auf dem Wege nach Ninghſiag um den Urrheilsſpruch über die ſchuldigen
Beamten bekannt zu machen und dem betreffenden Edikt Gehorſam zu
verſchaffen

Die Nachricht der Daily Mail von der Landung ruſſiſcher
Soldaten und Geſchütze in Maſampo auf Korea iſt bisher von
anderer Seite weder beſtätigt noch auch in Abrede geſtellt worden Für
ihre Richtigkeit könnte unter Umſtänden folgende Meldung ſprechen die
freilich auch der genannten Londoner Zeitung entſtammt die nicht ohne
Grund in dem Rufe ſteht dem Aufregungsbedürfniß der urtheilsloſen
Menge zu bereitwillig Rechnung zu tragen Die Meldung lautet Eine
Drahtung der Daily Mail aus Yokohama vom 10 a meldet
dringliche Befehle ſeien gegeben worden daß das in Elswick gebaute
neue japaniſche Schlachtſchiff Hatſuſe ſo raſch wie möglich über
Colombo nach Japan abgehe Der japaniſchen Marine ſeien andere Be
fehle geſandt worden welche andeuten wie ernſt Japan die Lage
auffaſſe

In der chineſiſchen Hauptſtadt ſind jetzt endlich auch die Opfer jener
Schreckensperiode da die Geſandtſchaften von aller Welt abgeſchnitten
von den fanatiſchen Horden der Chineſen beſtürmt wurden endgültig bei
geſetzt worden Jn dem Drange der Noth konnte man ihnen zuerſt kein
würdiges Grab bereiten Jetzt haben ſie inmitten der Geſandtſchaft die
ſie bis zum letzten Athemzug getreu vertheidigt haben ihre letzte Ruhe
ſtätte gefunden Jn Gegenwart zahlreicher Offiziere und Diplomaten fand
ſo lautet die Meldung aus Peking vom 11 hier unter Entfaltung großen
militäriſchen Pompes die feierliche Ueberführung und Beerdigung der
Opfer des vergangenen Jahres ſtatt deren ſterbliche Ueberreſte nur provi
ſoriſch beigeſetzt worden waren 32 engliſche Soldaten wurden im
Garten der engliſchen Geſandtſchaft beſtattet während vier deutſche
Marineſoldaten Reitmeiſter Strauß Meinhard und
Kauſſen ſowie fünf Jtaliener auf den gemeinſchaft
lichen deutſch italieniſch öſterreichiſchen Friedhof übergeführt wurden
Dort fand um 4 Uhr Nachmittags die kirchliche Einſegnung nach evan
geliſchem und katholiſchem Ritus ſtatt worauf die Leichen unter dem
Donner der Ehrenſalute zur ewigen Ruhe gebettet wurden Die friſchen
Gräber ſowohl wie das v Kettelers ſchmückte dann Legationsſekretär
v Bergen mit Blumen als letzten Gruß vor ſeiner Abreiſe nach Europa
die heute erfolgte

Kleine Chronik
Breslau 11 März Die Frau mit den Tauſendmark

ſcheinen Vor etwa Monatsfriſt erſchien auf einem hieſigen Poſtamte
eine unbekannte Frau die am Schalter erklärte einen Beitrag für die
Buren abgeben zu wollen Auf die Bemerkung des Beamten er könne
nur Gaben für die in Oſtaſien kämpfenden Deutſchen annehmen ſagte die
Fran kurzweg Auch gut es bleibt ſich gleich für wen das Geld ver
wendet wird legte drei Tauſendmarkſcheine auf das Schalterbrett
und ging davon Am ſelben Tage ſprach auf der Redaktion des B A
eine ebenfalls unbekannt gebliebene Frau vor und hinterlegte dort für die
Buren wiederum drei Tauſendmarkſcheine Am Freitag nun verdöffent
lichte jenes Blatt eine ihm zugegangene mit G Botha unterzeichnete
Depeſche worin die edelmüthige Spenderin der 3000 Mk in dringender
Angelegenheit um Angabe ihrer Adreſſe gebeten wird G Botha wie
er angiebt ein Neffe des bekannten Burenoberbefehlshabers gehört zu
dem TransvaalAusſchuß deſſen Mitglieder zur Zeit in öffentlichen Ver
ſammlungen für die Sache der Republiken Stimmung machen Noch
weiß man nicht wer die räthſelhafte Geberin iſt und um der ganzen
Sache die Krone aufzuſetzen bringt die Schleſ Ztg in ihrer Sonn
abend Abendnummer folgende Notiz Am 18 v M zwiſchen 3 und
4 Uhr ſoll eine unbekannte Dame im Flur der Maxklinik zwei armen
Frauen Schweſtern mit denen ſie Mitleid empfand zwei Scheine
Banknoten geſchenkt haben deren Wert die Frauen gar nicht kannten

Als dieſe die Scheine in einem Geſchäft auf der Sandſtraße wechſelten
wurde ihnen erſt bekannt daß es Tauſendmarkſcheine ſeien Von der Be
hörde wird nun geprüft ob die Angaben dieſer beiden Frauen auf Wahr
heit beruhen Die betreffende Dame die Spenderin der reichlichen Gabe
wird daher von der Polizei gebeten im Zimmer 58 des Polizeipräſidiums
eine Erklärung abzugeben Jn allen drei Fällen handelt es ſich
zweifellos um ein und dieſelbe Perſönlichkeit

Thorn 11 März Grabſchänder Den Verbrechern die
Anfangs Januar das Erbbegräbniß des Rittergutsbeſitzers v Wolff zu
Gronowo erbrochen elf Särge gewaltſam eröffnet und die Leiche geplündert
haben iſt man auf der Spur Ein Arbeiter Ratalski aus Papau hat
einem Händler für geringes Geld einen Brillantring verkauft der aus dem
Erbbegräbniß ſtammt Ratalski wurde bereits verhaftet

Stallupönen 11 März Der Selbſtmord des Unter
offiziers vom 11 Dragouerregiment war von mehreren Zeitungen
mit der Ermordung des Rittmeiſters v Kroſigk in Verbindung gebracht
worden es wurde ſogar von einem Geſtändniß des den Rittmeiſter
erſchoſſen zu haben geſprochen Dies hat ſich jedoch Alles als irrig
erwieſen Wie ein hieſiges Blatt die 1 und 5 Schwadron des Regiments
ſteht in Stallupönen meldet iſt O in der Nacht zum vorigen Montag
dabei betroffen worden als er einem Kameraden die Hoſentaſchen bezw
das Portemonnaie revidierte Da in letzter Zeit im Kaſernement
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Nr Mittwochmehrfach Geldbeträge verſchwanden ohne daß es gelang den Thäter zu
ermitteln ſo gerieth er naturgemäß in den Verdacht auch dieſe Diebſtähle

ausgeführt zu haben Noch ehe von dem Vorfall Meldung erſtattet worden
war begab ſich O auf ſeine Stube und machte ſeinem Leben durch
Erſchießen ein Ende

Vochum 11 März Die Opfer der Grubenkataſtrophe
Geſtern Nachmittag fand unter Theilnahme von über zehntauſend
Menſchen die Beerdigung von 17 Opfern der Kataſtrophe auf der Zeche
Conſolidation ſtatt Die Straßen hatten Trauerſchmuck angelegt Auf
den Friedhöfen an zwei Maſſengräbern ereigneten ſich erſchütternde Scenen
Die Zahl der Opfer beträgt heute ſchon neunzehn zwei noch lebende
können ebenfalls als hoffnungslos gelten

Newyork 11 März Schwerer Wetterſturm Geſtern und
vorgeſtern ſind die ſüdlichen und weſtlichen Staaten der Union von einem
ſchweren Sturme heimgeſucht worden der die Eiſenbahnverbindungen den
telegraphiſchen und telephoniſchen Verkehr ſtörte Jn Willspoint Texas
find acht Perſonen umgekommen in anderen Theilen des Landes
ſollen gegen 100 Obdachloſe umgekommen ſeinw Chiea o 11 März Keſſelexploſion Heute Morgen erfolgte
in einer hieſigen Dampfwaſchanſtalt eine Keſſelexploſion durch die die
Anſtalt völlig zerſtört und etwa 30 Mädchen und 50 Männer unter den
Trümmern begraben wurden 5 Leichen und 12 ſchwerverletzte Mädchen
wurden inzwiſchen zu Tage gefördert Eine weitere Meldung beſagt
Wie nachträgliche Ermittelungen ergeben beläuft ſich die Zahl der Ver
unglückten auf ungefähr 40 Die Leichen von 5 Frauen und 3 Männern
wurden zu Tage gefördert 2 Männer und 4 Frauen werden vermißt
25 Perſonen wurden verletzt darunter 4 ſchwer

Aus der Amgebung
d Eisleben 10 März Unglücksfall Einſtur Als am

Sonnabend Nachmittag der Maurer Daniel Weidel von hier mit Ab
laden von Schlacken von einem Wagen beſchäftigt war ſetzte ſich der
Wagen plötzlich in Bewegung und W kam unter die Räder zu liegen
Er erlitt dadurch ſchwere innere Verletzungen welche ſeine Aufnahme in
das ſtädtiſche Krankenhaus nöthig machten An ſeinem Aufkommen wird
gezweifelt An dem Hauſe Zeiſingſtruße 44 hierſelbſt ſtürzte am Sonn
abend ein Theil der ſüdlichen Front ein Da auch das Treppenhaus
nach Norden zu gelegen einzuſtürzen drohte wurde dem Beſitzer auf
gegeben dasſelbe abbrechen zu laſſen Die Straße vor dem fraglichen
Hauſe wurde polizeilich geſperrt

x Falkenberg 12 März Knochenvereiterung Der 13jährige
Otto Heinrich war auf dem Eiſe geſtürzt und hatte ſich eine Verletzung
des Unterſchenkels zugezogen Es entwickelte ſich eine Knochenvereiterung
ſo daß der Knabe nach Halle in die Klinik gebracht werden mußt wo
eine Operation vorgenommen wurde

Aſchersleben 11 März Verſuchter Kindesmord Das
Dienſtmädchen Emma Niemeyer von hier iſt in vergangener Nacht wegen
verſuchten Mordes feſtgenommen worden weil es geſtern Abend ſein drei
Monate altes Kind dadurch zu tödten verſucht hat daß es demſelben
Schwefelſäure eingab Das Kind lebt noch und befindet ſich im ſtädtiſchen
Krankenhauſe

Naumburg 10 März Goldene Hochzeit Das Goldſchmied
Wilhelm Günther ſche Ehepaar feierte geſtern bei erfreulicher körperlicher
und geiſtiger Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit

8 Stafzfurt 11 März Verſchiedenes Jn einem hieſigen Hotel
verſtarb plötzlich ein dort zugereiſter Kaufmann aus Erfurt Der Berg
mann Faatz in Atzendorf wurde von ſeiner Braut Bertha Jänicke
durchgeprügelt daß F infolge der hierbei erlittenen Verletzungen ärztliche
Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Der Kolporteur Henning wurde
auf einer Tour von einem Fleiſcherwagen überfahren und erlitt hierdurch
einen Rippenbruch Der Lehrer Sch aus Atzendorf hat ſich eines Sitt
lichkeitsverbrechens ſchuldig gemacht Er iſt flüchtig Aus der Schule
Jn Hecklingen hatten Kinder einer Schulklaſſe einen Aufſatz über Mahn
geſuche anzufertigen Auf die Frage des Lehrers wer ein Schuldner ſei
antwortete ein Mädchen die Tochter eines Kaufmanns mit dem Namen
eines ſehr bekannten Gewerbetreibenden im Orte der ihren Eltern viel
ſchulde und nicht bezahle

f Veruburg 11 März Arbeiterwohnhäuſer Zur Steuerung
der hier ſchon längere Zeit beſtehenden Noth an Familienwohnungen
haben die deutſchen Solvaywerke vor dem Halle ſchen Thore einen Komplex
von ca 50 Morgen erworben Es ſollen darauf Wohnungen für 600
Arbeiterſamilien gebaut werden Von anderer Seite wird die Gründung
eines Spar und Bauvereins zwecks Herſtellung billiger Wohnungen
geplant

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Auellenangabe geſtattet

Halle 12 März
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ſetzte

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung zur Vorberathung der Frage der
Neuregelung des Gehaltes des Direltors der Handwerkerſchule eine Kom

miſſion beſtehend aus den St V Grote Gieſe Schmidt und
Steckner ſowie den Mitgliedern des Kuratoriums der Handwerkerſchule
Stadtſchulrath Brendel Direktor Brumme und Fabrikbeſitzer Weiſe
ein Hierauf wurde die definitive Anſtellung von Bureau Aſſiſtenten
Richter Albrecht Haaſe und Müller ſowie von 5 Polizei

ſergeanten in zweiter Leſung genehmigt Von der beabſichtigten An
ſtellung eines Polizeiſergeanten wurde Kenntniß genommen die Vorlage
aber noch einmal an den Magiſtrat behufs Anſtellung weiterer Er
undigungen zurückgegeben

Von der Univerſität Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Er
nennung des ordentlichen Profeſſors an der hieſigen Univerſität Dr Hermann
Fehling zum ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der
Kaiſer Wilhelms Univerſität Straßburg

Bei der Reifeprüfung an der ſtädtiſchen Oberrealſchule be
ſtanden ſämmtliche 10 Abiturienten 9 wurden von der mündlichen
Prüfung befreit Die Namen ſind Erich Derz Franz Geppert Oskar
Haße Felix Hentſchel Curt Mende Willy Schimpf Bruno Scholvien
Paul Schüler Hugo Urban Reinhard Wagner

Stadttheater Zum 15 und letzten Male gelangt am Mittwoch
die Oper Oberon zur Aufführung Frl Harden welche wieder geneſen
iſt ſingt die Partie der Rezia 120 gelb Für Donnerstag iſt die
Poſſe Robert und Bertram angeſetzt

Thalia Theater Am Mittwoch gaſtiert Adele Sandrock als
Margarethe in dem Pariſer Sittenbild Die Cameliendame Die
Künſtlerin kann an dieſem Abend ein kleines Jubiläum feiern denn ſie
ſpielt dieſe Rolle am Mittwoch gerade zum 500 Male Für Donnerstag
iſt Richard Voß Schauſpiel Eva angeſetzt in welchem die Sandrock
die Titelrolle ſpielt eine Perſönlichkeit die der Autor vor dem Publikum
von der Höhe einer Salonlöwin herabſtürzen läßt bis in die kahlen
Gefängnißmauern

Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke Die
geſtern Abend im Evangeliſchen Vereinshauſe abgehaltene Verſammlung
eröffnete Herr Profeſſor Dr Fraenkel mit einer Begrüßung der Er
ſchienenen Herr Pfarrer D Martius Freienheſſingen bei Langenſalza
hielt dann einen Vortrag über Die Lehren des 19 Jahrhunderts für
die Mäßigkeitsbeſtrebungen im 20 Jahrhundert Die Mäßigkeits
beſtrebungen ſeien ſchon ziemlich alt Bereits 1829 weilte der Verfaſſer
des Kreuzzug wider den Branntwein Freiherr v Seld in Halle wo
er bei Gelegenheit des J Allgemeinen deutſchen Muſikfeſtes den Eindruck
gewann daß die Halleſchen Studenten der Biervöllerei ſehr ergeben ſeien
1838 leitete v Seld die erſte Enthaltſamkeitsbewegung ein 1858 fand
er die Halleſche Studentenſchaft ganz anders er hielt eine Anſprache
deren Reſultat war daß dem Branntwein ein Makel aufgedrückt wurde
den er bis heute noch nicht los iſt Es giebt zwei Bekämpfungs
richtungen die Mäßigkeits und Enthaltſamkeitsvereine Die erſteren
haben ca 13000 Mitglieder während im Ganzen ca 31000 organiſierte
Bekämpfer des übermäßzigen Genuſſes von Spirituoſen vorhanden ſind
Die Mäßigkeitsvereine nehmen auch Enthaltſame auf und ſchließen ſie
keineswegs aus Die Abſtinenten dagegen laſſen keinen Mäßigen in
ihren Reihen zu Die eigentlichen Führer der Bewegung ſeien
Proteſtanten geweſen die Katholiken ſeien hierdurch aber angeregt
worden Die Bewegung habe nachweislich große Erfolge gehabt
Es ſeien aber auch Fehler gemacht das Gelübde der Enthaltſamkeit er
weiſe ſich oft als Trugbild auch Strafen wirken vielfach nicht Wir
müßten Vereine haben in denen die größten und bedeutendſten Männer
an der Spitze ſtehen und mit gutem Beiſpiel vorangehen Man wirke
nicht genug für Erſatzgetränke und Erſagtzgefelligkeiten Das Bier werde
immer ſtärker gebraut und als flüſſiges Brod geprieſen trotzdem es

BeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreish
übermäßig genoſſen ſchädlich wirkt Deutſchland vollkommen alkoholfrei
zu machen war das Ziel der älteren Vereine jedoch ſei dies unerreichbar
Man würde einen Rückſchritt thun wenn man eine Totalenthaltſamkeit
anſtrebe wie die Guttempler 2c Große Anſtrengungen ſeien nöthig um
das geſteckte Ziel zu erreichen den Alkoholismus mit der Zeit einzuſchränken
An der darauffolgenden lebhaften Diskuſſion betheiligten ſich u a die
Herren Paſtor Simſa Profeſſor Schmidt Herr Prof Dr Fraenkel
wies darauf hin daß das Bier jetzt erheblich alkoholreicher ſei wie früher
ein Liter Bier enthalte die gleiche Menge Alkohol wie ein Waſſerglas voll
Schnaps Da der Verbrauch des Bieres ungeheuer geworden iſt ſo ſei
dies um ſo ſchlimmer 1899 wurden 129 Liter Bier auf den Kopf ver
braucht alſo für Erwachſene ca 450 Liter pro Jahr Schon dieſe
Quantität bedinge ſchädlichen Einfluß auf die Geſundheit Dem Bier
müſſe mit ebenſolcher Entſchiedenheit entgegengetreten werden wie dem
Branntwein Der Alkoholismus ſei nicht eine Folge ſondern die Urſache
des wirthſchaftlichen Niederganges der arbeitenden Klaſſen

Der vom Franenverein für Frauenerwerb und Frauen
bildung im Oktober eingerichtete Fortbildungsunterricht für ſchulentlaſſene
Mädchen eröffnet Mitte April einen neuen Kurſus Die Erfahrung hat
bewieſen daß ein Bedürfniß dazu vorhanden iſt wenn auch vorderhand
nur in beſchränktem Maße Obwohl das Ganze eine durchaus freiwillige
Einrichtung iſt haben eine Anzahl junger Mädchen den ünterricht regel
mäßig und mit ſichtlichem Jntereſſe und Erfolge beſucht Es wird im
Deutſchen Rechnen und Ausbeſſern unterrichtet die Stunden ſind an
vier Wochentagen Abends von 8 bis 9 Uhr Die Kurſe bezwecken in
erſter Linie die allgemeine Bildung der Theilnehmerinnen zu fördern
ihnen ein beſſeres Fortkommen zu ermöglichen und ihnen geiſtige An
regung zu bieten Stellt ſich bei manchen Theilnehmerinnen auch das
Bedürfniß nach fremdſprachlichem Unterricht heraus ſo wird ihnen auch
hierzu in Einzelſtunden Gelegenheit gebpten da in die eigentlichen Kurſe
der fremdſprachliche Unterricht vorläufig nicht aufgenommen iſt Neuan
meldungen von Theilnehmerinnen ſind zu richten an Frl Dr Goſche
Karlſtraße 9 und an Frl M Schumann Thorſtraße 15

Bürgerverein Halle a S Nord Jn der geſtrigen Vorſtands
ſitzung wurde beklagt daß die Stadeverordneten des VI Bezirks die Ver
ſammlungen des Vereins ſo wenig beſuchen und nicht in Fühlung
mit den Bürgern ihres Bezirks blieben Das Stiſtungsfeſt ſoll am
17 April ſtattfinden Es wurde der Entwurf zu einem neuen Luſtſpiele
mit Geſang in 3 Akten von dem Verfaſſer C Lange vorgelegt worin die
Sagen von der ſchwarzen Schürze vom Brüderloch vom Klausner und
vom Giebichenſtein dramatiſch behandelt ſind Dieſes Stück ſoll am
Stiftungsfeſt zur Erſtaufführung kommen Die Gas anſtalt Gie
bichenſtein hat der Stadtverwaltung vor einiger Zeit ein Verkaufs
angebot gemacht Man war der Anſicht daß es wünſch nswerth ſei daß
die Gemeinde möglichſt bald durch Uebernahme des Giebichenſteiner Gas
werkes der eingegangenen Pflichten ledig würde damit auch die Bewohner
des VI Bezirkes die Vortheile der elektriſchen Kraftſtalion gleich ihren
Mitbürgern der Altſtadt können während es andererſeits im
eigenen Jutereſſe der Stadt liege den Anſchluß der hier vorhandenen
großen Etabliſſements an das Elektricitätswertk zu ermöglichen Bezüg
lich der Auslegung der mit den Vororten abgeſchloſſenen Eingemeindungs
verträge wurde berichtet daß die Stidtverordneten des VI Wahlbezirkes
bezüglich der Auslegung gleicher Anſicht ſeien wie der Verein Auf eine
von dieſen Stadtverordneten an den Magiſtrat gerichtete Eingabe ſeien
dieſe abfällig beſchieden Die Verſammlung beſchließt eventuell auf Koſten

eurengenießen

des Vereins eine richterliche Entſcheidung herbeizuführen Der Vorſitzende
wurde beauftragt wegen eventueller Gründung einer Genoſſenſchaft zum
Bezuge von Kohlen Material zu ſammeln und in nächſter Sitzung zu berichten

Lebhafte Klagen wurden über die Streuge der Polizei bezüglich der
Straßenreinigung und der Abfuhr des Schnees geführt Die meiſten
Hausbeſitzer ſeien mit Geldſtrafen belegt einer davon ſogar 4 Mal beſtraft
Die Pflichtigen ſeien beſtrebt geweſen den Aufforderungen der Polizei
nachzukommen Man habe aber nicht überall gleich Fuhrwerk erhallen
um den Schnee abfahren laſſen zu können Sogar in Nebenſtraßen des
VI Bezirkes die vom Verkehr faſt gar nicht berührt werden habe man
den Schnee nicht zuſammengeworfen liegen laſſen dürfen wogegen man
in anderen Stadttheilen viel nachſichtiger geweſen ſei Eine Anzeige gegen
die Stadtverwaltung weil dieſe den Schnee vor ihren Gebänden habe
liegen laſſen wogegen alle Hansbüſher denſelben beſeitigt hatten ſei nicht
weiter gegeben Die Verſammlung war der Anſicht daß der Errichtung
eines Abfuhrinſtituts in ſtädtiſcher Regie näher getreten werden müſſe
damit die Hausbeſitzer von dieſen Laſten endlich befreit würden Nicht
nur der Hausbeſitzer ſondern jeder Bürger habe ein Intereſſe daran daß
öffentliche Verkehrswege in Ordnung gehalten werden Behufs Aus
führung des Beſchluſſes der letzten Bürgerverſammlung nunmehr die Ver
gangenheit der ehemaligen felbſtändigen Gemeinden Giebichenſtein Cröll
witz und Trotha in einer Chronik feſtzulegen wurde eine Kommiſſion
beſtehend aus den Paſtor Jen rich Trotha Paſtor Kunitz

Direktor Lange Rechtsanwalt Dr Mennicke Oberlehrer
Ringau und Lehrer Menſchelbach gewäßhlt

I Verein für Geſundheitspflege und naturgemäſze Heil
weiſe Am Mittwoch den 13 März Abends 81 Uhr hält im kleinen
Saale der Kaiſerſäle Herr Dentiſt P Lebhuhn einen Vortrag über

Die Pflege der Zähne und die Bekämpfung der Hauptfeinde unſeres
Gebiſſes

Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag 11 Uhr behufs Be
ſeitigung eines Schornſteinbrandes nach Ankerſtraße 14 gerufen

Mißhandlung eines arbeiteswilligen Manrers Geſtern
Nachmittag traf der 42 jährige Maurer Karl Ulbricht hier ein um in
Halle Arbeit zu ſuchen Auf dem Bahnhofe wurde U von ſtreikenden
Maurern abgefangen und nach der Moritzburg Harz 51 verſchleppt wo
ſelbſt die Streikkommiſſion der Maurer tagte Hier wurde er unter An
bietung des Reiſegeldes aufgefordert wieder abzureiſen Darauf muß U
befriedigende Erklärungen nicht abgegeben haben denn als er das Lokal
verlaſſen wollte wurde er von mehreren Perſonen in den Saal geführt
und dort ſo geſchlagen daß er in die Klinik aufgenommen werden mußte
U hat eine ſchwere Quetſchung der linken Augenlider und eine Quetſch
wunde am Hinterkopfe erlitten Dieſe Mißhandlung eines Arbeitswilligen
ging gewiſſermaßen unter den Augen der Mitglieder der Streikkommiſſion
vor ſich die vor der Oeffentlichkeit Angriffe auf Arbeitswillige verurtheilt
und die Streikenden zur Mäßigung ermahnt

Körperverletzung Der 20jährige Arbeiter Walter Grane wurde
in Gorslebener Flur beim Frettieren von dem Förſter und einem Guts
beſitzer überraſcht und dermaßen verhauen daß er ſchwer verletzt in die
Klinik gebracht werden mußte G ſoll ſeiner Feſtnahme Widerſtand ent
gegengeſetzt haben

Verſuchter Diebſtahl In vergangener Nacht zwiſchen 12 und
2 Uhr drückte eine unbekannt gebliebene Mannsperſon eine Fenſterſcheibe
der im Erdgeſchoß gelegenen Wohnung des Schuhmachermeiſters Paul
Stenzel Triftſtraße 21 ein um die im Fenſter zur Schau geſtellten
Schuhwaaren zu ſtehlen Der Dieb wurde durch Herrn St verſcheucht
und flüchtete nach der Böckſtraße zu

Unfug Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde der Schulknabe Arno
Haaſe von einem unbekannt gebliebenen Manne beauftragt Feuer zu
melden Da der Knabe an den Feuermelder am Grundſtücke Glauchaer
ſtraße 79 nicht heran konnte ſo bat er den Arbeiter Robert Beck den
Melder in Bewegung zu ſetzen B kam dem Wunſche auch nach er muß
aber den Apparat nicht richtig benutzt haben denn die Feuerwehr erſchien
nicht Hoffentlich gelingt es den Anſtifter zu ermitteln

Unfälle Der 17 jährige Schriftſetzer Heinrich Thomann gerieth
mit der rechten Hand in eine Druckmaſchine welche ſich im Gange be
fand und erlitt einen komplizierten Bruch des Gliedes Der
1 jährige Max Stephan ſtürzte aus dem Kinderwagen und erlitt
einen Schenkelbruch Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Be
handlung

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchließung 11 März Der Wandel Hermann 2
und Agnes Scherling Tönning und Bernhardyſtraße 13

Geboren 11 März Dein Keſſelſchmied Wilhelm Bandau ein S Otto
Merſeburgeſtraße 96 Dem Kohlenhändler Karl Greulich eine T Martha
Frauenklinik Dem Kupferſchmied Oskar Hoffmann ein S Kurt Pfänner
höhe 28 Dem Maler Otto Würner eine T Erna Spitze 11 Dem
Handarbeiter Paul Domogalla ein S Franz Raffinerieſtraße 33 Dem
Kaufmann Guſtav Gottſchalk ein S Walther Leipzigerſtraße 46 Dem
Schneidermeiſter Paul Schönborn eine T Helene Pſfälzerſtraße 12

Geſtorben 11 März Des Poſtſekrektär Heinrich Troitzſch Ehefrau
auline geb Fiedler 57 Auguſtaſtraße 7 Des Böttchermeiſter Gottfried
paring Ehefrau Amalie geb Martin 56 Klinik Des Maurer Julius

Noack T Elſe 1 Mauerſtraße 20 Des Fabrikarbeiter Friedrich Weper

Herren
hichenſteinJ iebichenſter

lndreſen

T Chariotte 4 Schwetſchkeſtraße 33 Der penſionierte Bureguvorſteher

reichten

13 März 3Rudolf Höſchel 52 J Lindenſtraße 2 Der Bergmann Franz Molsky
32 J Bergmannstroſt Der Schwelereiarbeiter Karl Fuchs 54 J Berg
mannstroſt Wittwe Chriſliane Barth geb Brenner 28 Pfälzerſtraße 18

Wittwe Chriſtiane Ernſt 62 Klinik Wittwe Wilheimine Heinrich
35 Grunewald 80 Ludwigſiraße 19 Kurt Rögner 21 J Nikolai
raße 1

Standesamt Halle N
Geboren 11 März Dem Schloſſer Eduard Jänicke eine T Elſa

Gabelsbergerſtraße T Dem Fabrikarbeiter Franz Türck ein S Kurt
Weidenplan 24 Dem Bauarbeiter Max Stolze ein S Karl Böckſtraße 14

Dem Feuerwehmann Oskar Müller eine T Liska Georgſtraße 2 Dem
Fleiſchermeiſter Reinhold Köhler ein S Friedrich Georgſtraße 9

Geſtorben 11 März Des Vereinsdiener Karl Jänicke S todtgeb
Breiteſtraße 30 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Pfeifer T Friederike 9
Weißenburgſtraße 14 Des Konditor Abram Habbena T Martha 1
Harz 16 Des Fabrikarbeiter Otto Fiedler S Paul 2 Gr Wallſtr 42

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 12 März Wolff s Bur Der heutige Bericht über das

Befinden des Kaiſers lautet Jm Verlaufe der Wundheilung iſt keine
Störung eingetreten es findet eine weitere Abnahme der Schwellung ſtatt

Dnſſeldorf 12 März Wolff s Bur Geſtern Nachmittag trat
bei Thauwetter ausgiebiger Schneefall ein der bis in die Nacht
dauerte Es ſind große Störungen verurſacht kaum der 10 Theil
der Telephonleitungen dürfte intakt ſein Der Betrieb der Straßen
bahnen iſt theilweiſe eingeſtellt

Krefeld 12 März Wolff s Bur Geſtern Abend und in ver
gangener Nacht herrſchte hier ſtarker Schneefall An den Tele
graphen und den Telephonleitungen ſowie an den Dächern iſt
großer Schaden angerichtet Der allgemeine Verkehr iſt geſtört

München 12 März Wolff s Bur Der Kaiſer von Oeſter
reich iſt heute früh hier eingetroffen und auf dem Bahnhof vom Prinz
regenten und Prinzen Carl Leopold begrüßt worden Einen offiziellen
Empfang hatte ſich der Kaiſer verbeten Das zahlreich angeſammelte
Publikum begrüßte den Kaiſer und den Prinzregenten mit lebhaften Hoch
rufen

München 12 März Wolff s Bur Geſtern empfing der
Prinz Regent die Erzbiſchöfe Regierungspräſidenten ſowie eine
größere Zahl von Deputationen welche Adreſſen und Glückwünſche über

Um 5 Uhr Nachmittags fand in der Reſidenz große Prunk
tafel ſtatt an welcher das diplomatiſche Corps die Standesherren die
Staatsminiſter die Erzbiſchöfe ſowie ſämmtliche Deputationen theilnahmen

welche in dieſen Tagen vom Regenten empfangen worden
Kapſtadt 12 März Reut Bur Die Peſt nimmt eine

gefährliche Ausdehnung Geſtern ſind 15 Neuerkrankungen
gemeldet worden 97 Perſonen ſtehen unter Beobachtung Die Krankheit
ergreift jetzt auch die wohlhabenderen Bevölkerungsſchichten Ein Europäer

und ſeine Familie wurden nach dem Hoſpital geſchafft es haben aber
noch mehrere Erkrankungen unter den Europäern ſſiattgefunden

Lonrenzo Marques 12 März Reut Bur Botha iſt voll
ſtändig bereit ſich zu ergeben und verlangte einen Waffenſtill
ſtand um mit Dewet in Verbindung zu treten Man glaubt daß
Botha auch in dem Falle ſich ergeben werde wenn Dewet dies nicht thut

Wearkftbericht
Dienskag den 12 März

0,90 00 Mk Aepfel pro Mandel 0,30 0,60 Mk
1,10 1,30 Birnen pro Mandel 6,30 0,50
0,08 0,10 Pflaumenmus p Pfd 0,25
0,25 0,35 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
0,20 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
0,05 0,08 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
0,10 0,20 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
0,10 0,25 pro Stück 2,25 3,00

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Liter
Kartoffeln 5 Liter
Blumenkohl pro Stück
Wirſingkohl pro Stück
Weißkohl pro Stück
Rothkohl pro Stück
Braunkohl pro Stück 0,03 0,05 Giänſe pro Stück 4,00 8,00
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Hähne pro Stück 1,50 2,25
Kohlrabi pr Stück 0,05
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15

Hühner pro Stück
Tauben pro Paar

Kaninchen pro Stück

1,50 00
1,00 1,20
1,00 1,20

m

S LIEGT IIIXEN
AM ERABN
dass Ihre Kinder kräftig und gesunäd
sind Die Natur hat viel damit zu
thun aber eine richtige Nahrung ge
hört auch dazu Versuchen Sie für
die Kleinen täglich einen Brei aus
Quüäker Oats Das Rezept Vür den

Frühstückstisch steht auf jedem
Packet der echten

ger Paul Gerber s Nacht
Jnhaber Paul Schuppe

m Photographisches Atelier
Sauberste Ausführung Alter Markt 1 Billige Preise

Wratzke 8 Steiger
Hof Juweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neugzeitli chen Styl

Vorausſichtliches Wetter am 13 März 1901
Bei Südwefſtwind theils bewölkt theils aufheiternd mäßig

warm mit Neigung zu Niederſchlägen

Wafferſtände Am 11 März Weißenfels Oberpegel 3,04
Unterpegel 2,30 12 März Halle unterhalb 4 2,74
Trotha 3,78 11 März Bernburg 3,54 Calbe Unter
pegel 3,78 Oberpegel 4 2,60 Dresden 0,80 Magde
burg 3,91



S e ee

ee

n

S

Zuite 4 Mittwoch

Halle a
e Drosso Alausstrasse

S 222 D S
Segründet 1882

S t arktkörbe
mit emaill Einſatz

à Stück v 3 M 50 Pf an
empfehlen

in größter Ansmaij

1 Geſchäft 2 GeſchäftLeipzigerſtraße Zurghardt 8 Zecher Oleariusſtraſze

Deutſchlands größtes Sperialgeſchäft emaillierter
Haushaltungsgeſchirre

Nittwoch den 1 18 d d Mts eht en

S Mkriſcher Transport

zum n Vernan

Gebr Strehl Merſeburg
Wilh Reckert Große Ulrichſtraße 62

Reihhaltiges Lager

Eigeorner Beottstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und eleganter
Ausſtattung mit und ohne MatratzenFold und ſeien mit Jndiafaſerpolſter

Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſchenſchränke
Treppenleitern Treppenſtühle Aufwaſchtiſche

Preisſiſten unberechnet und poſtfrei

Hierdurch machen wir bekannt daß wir dem General Agenten Herrn

Max Assmann Halle Marktplatz l
die Subdirelttion unſerer Lebensverſicherungsanſtalt für Halle a Reg Bez
Merſeburg und Herzogthum Anhalt übertragen haben

Magdeburg im März 1901

Wechſelſeitige Kebensverſicherungs Anſtalt in Wien
Die Direktion für das Deutſche Reich

G A Jüthe
Höflichſt Bezug nehmend auf obige Bekanntmachung erlaube mir meine Dienſte

zur Enigegennahme von Verſicherungsanträgen ſowie zur Ertheilung jeder
weiteren Auskunft zu empfehlen und zeichne

Hochachtungsvoll

a Anna Subdirektor
cax G orm Decorateur

Gr Brauhausstr 4 pt u l Etage Fernruf zie
Atelier für moderne Wohnungseinrichtungen

Lieferung kompletter Brautausstattungen in jedem Genre

Aufstellung von Muster zimmern
Reue Promenade Ia 2 anmfun renPia O So jedervon J 2 Bro de ibu 9 9 part

Am Friedrichplatz in Halle a S

Kaffee Geschmack nud Aroma tadellos
zum Preise von 1 Marie p Pfund bei

Robert Weise
Zu den 2 goldenen Zuckerhüten

S

ar man einen vorzüglich gerösteten

GeneralAnzeiger für Halle un den Saalkreis

Hermann Bischof
Tapeten Boa Kimolerm Geschäſt

8 Fernruf 21 20

Schwarze Stoffe
für Confirmanden u zu Geſeuſchafts

Anzügen für Herren
empfiehlt in jeder Preislage

Wegertich
Brüderſtraße 2 Halloria

nahe am Markt

Tanhnlſeſdende
Künstl Zähne mit u ohne Gaumen

ReparaturenZahnziehen schmerzlos o allg Betänub

Americ Zahn Atelier Netz
Geiststr 21

S Shinenſchmalz T Pf 70
8 ff Schüfſelſülze à Pfd 50 5

Gepökeiltes Knochenfleiſch Pfd 204
Leipzigerſtr 77Wilh Mietsch aetertens
Fernſprech 166

patent Bureau
W Packehuseh

Forſterſtr 51
An und Verkauf von Erfindnngen

Nachweis von Kapitaliten für Erfinder
Zehnjährige gründliche Erfahrung

Ausknuft koſtenlos

Reueſte
e vS Herren Hüte

g empfiehlt
Christ, Voigt

e J beeren 21

1909 Tecehſmrer

ſtarke gel bbeinige Jtaliener tägl Eierle gerFarbe nach Wiſch 15 Stück ſammt ſtolzem

Hahn Mk 24,50 10 Stück Mk 17 franco
jeder Bah nſtation W lebende Ankunſtm Kaphan zpdwolorzyska 47

Die ſworfame S frun verwendet

r reder Suppen Spue rn Gemüſfe Salate

n wWenige Tropfen genügen
Soeben wieder eingetroffen bei

F Diehling Forſterſtr Ecke Germarſtr
Roestitutionsfinid
gegen Steifheit Lahmheit Ueber

anſtrengung e bei Thieren
Eutter u Käsefarhbe ſow Laab

essenz empfiehlt
M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30

besorgt und vers g Cwerthet

gut und schnell T
B Reichhold Ingenieur

Berlin MW Lonisenstr 24
Vertreter für Hatie a S

R Uhlmann Sternstrasse ba
Auskunft kogtenlos

Echt Köstritzer
ar Schwarzbier
empfiehlt und verſendet

W Zachauz Bernburgerſtr 28
Das meiſte ſür gebrauchte Möbel

Laden Contor Ein6 e 9 richtungen jeder Art
Geldſchränke Pianinos

zahlt ſtets ſowie ganze Nachlaſſe
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

und Wachstuch

geg Blutſtock Hagen Ham
Telephon 2450

Hiſſ burg Pinneberger Weg 12

Nr 6113 März
Specialität

Neueste Muster der
Saison 1901

in

a allen Preislagen
Darunter qrosse Auswahl in Prof Eckmann

und
Prof CGhristiansen schen Original Dessins

L RedieunngConfirmation
empfehle mein gut ſortiertes

SchnuhwaarenlagerAlbert Wetterling Sehmetelracee 26
gegründet 1861

Königlich Preussische Lotterie
Zu der am 16 ds beginnenden Hehung 3 Kl 204 Lotterie habe ich noch Kauflooſe
abzugeben 144 Mk 2 Mk 36 Mk 10 14,40 MkFrenkel Königlicher Cotterie Einnehmer

selbstspielende und zum Drehen

Phonographen
nur erstklassige Fabrikate von
20 Mark aufwärts liefern
gegen Monatsraten von 3 M anBial Freund e Co in Breslau

Iliustrierte Kataloge tis und frol

Frauen Industrie u Kunstgew Schule
acndemische Lehranstalt L Ranges

für mwoflernste Damensehneiderei und Wäsche Oonfeetion
Klteste und bestrenommierte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpos sohrsgobeveProspecte gratis u franco durch die Vorsteherin Frl Clara Martins
Dente nd wieder 10 Sind der alerdeſten

hochtragenden u neumilchenden
Kühe mit Kälbern

ſowie prima oſtfr r eingetroffen und ſehen
preiswerth bei mir zum Perkaufg P Kerling Unlle a S Vranckestr 17

Telephon 2196

e Holzverkauf600 Stück Kiefernenden Meter lang 12 bis 16 em ſtark

1000 12 22zu verkaufen Offerten unter R H 38 an Haasenstein S Vogler A Ge

Halle a Saale erbeten
Confirmandenhandſchuhe ſow alle Sorten Hſe

fü F DGlacéhandſchuhe für Herren u Damen empf
äußerſt billig und gut Paul Sormmer 9 öbelſunhren jeder Art beſorgt billig

Schillerſtraße 36 part Kein Laden 2 Alb Lange Schillerſtr 37

Nur renommierte Damen Orchester
concertierren in Bratwurstglöckle

Erſtes Concert und Speiſelokal mit eigener Fleiſcherei ohne Konkurrenz

W

g Ninſſog Tſmerm an
Hamburg Fichteſtr 22

Dienstag 19 März o
Concert

der Meininger Hofkapelle,
Generalmußkdirektor Fritz Steinhbach

Karten 3 2 und 1 Mk bei S

Nord Tunneh Leip ſgerſraſe

Großzes Keller und Bockbier Feſt
Täglih Grosses Doppel Goncert

T ausgeführt von der Burenkapelle ſowie von der Hauskapelle
ff Der ſtchen und friſchen SpeckkuchenAusſchank von Denen ſchem Pilsuer und Bockbier fowie echtes

Culmbacher dgetbräu

Dir Kappen gratis T
Hierzu ladet ergebenſt ein

Kaisersale Farterre Saa
Mittwoch den 13 d MtsGroßes Schlachte Feſt

Früh Wenn Abends Grosser Wurstschmauss
Abends von 7 Uhr ab

Grosses Prei Concert der gesaininten Thiem schen Kapelle

wozu höft einladet W Meyer

Fritz Garz

golhotgetortigtor Grösstes Lager
Ausstattungen

und einzelne 5tücke aus beſtem Material grarbeitet empfiehlt billig

C Schau e Nöbelf abrik m e
Magazine Gr Märkerstr 26 u 2 neben dem Rathskeller

Beſichtigung ohne Kaufzwang Uebernahme ſämmtlicher Jnnen Dekorationen
Gekaufte Möbel werden gern zur ſpäteren Lieferung aufbewahrt
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